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„Künstler am Wasser Vättis 2017“

Im August diesen Jahres können Einwohner und Besucher in Vättis die Entstehung von 
Kunst miterleben.
Vierzehn internationale Künstler finden mit ihren sehr unterschiedlichen Fähigkeiten, 
von Bildhauen und Dichten bis Installationskunst und Landart, jeweils für einige Tage 
bis Wochen den Weg nach Vättis. Organisiert vom Verein „Skulpturenweg Vättis“ 
kommen sie bei einigen der engagierten Helfer und Helferinnen unter.

In der Natur rundum das Bergdorf sowie im Ortskern und im Dorfsmuseum können 
Kunstinteressierte dem künstlerischen Prozess nahe kommen. Auf eigene Faust dürfen 
Besucher die Künstler bei der Arbeit besuchen, an sechs Spezialanlässen einigen 
Arbeiten und ihren Machern im Rampenlicht begegnen sowie in der Informationsstelle 
im Dorfsmuseum mehr über die Künstler und das Wann und Wo erfahren.
Auf der Webseite www.kuenstleramwasser.ch sowie im August bei der Infostelle ist die 
aktuellste Version des Programms mit Karte erhältlich. Alle Anlässe sind gratis und 
ohne Voranmeldung zugänglich.

Vorgeschichte
Letztes Jahr konnten Künstler sich für diesen Anlass bewerben. Im Winter 2016/17 
wurden die Teilnehmenden aufgrund der Orginalität der Bewerbung, Qualität bisheriger 
Arbeiten und praktischer Kriterien wie Machbarkeit ausgewählt. Im Frühling 2017 
wurden Sponsoren und Helfer gesucht. Hauptsponsoren sind die Ortsgemeinde Vättis 
und die Psychiatrie-Dienste Süd; ein weiterer namhafter Sponsor ist die 
Tourismuskommission Taminatal. 
In den letzten Monaten wurden Material, Geräte, Unterkunft und Verpflegung 
organisiert, Abklärungen gemacht und Genehmigungen eingeholt.

Wieso „Künstler am Wasser“?
Wasser spielt eine zentrale Rolle im Tal. Gletscher schufen es, Flüsse und Wasserfälle 
formen es bis heute. Bildbestimmend sind kristallklare Bergbäche, die mitunter 
reissende Ströme werden, naturgeschützte Auenwälder und breitgefächerte Kiesflächen 
mit ständig wechselnden Wasserläufen. Bergwasser bedient die Haushalte mit 
Leitungswasser und Elektrizität. 
Trinkwasserversorgung im Dorf und auf der Alp sowie Hochwasserschutz sind wichtige 
Themen für die Ortsgemeinde und seine Bewohner.

Keine Eröffnungsveranstaltung, keine Finnisage?
Nicht der Start oder das Ende, sondern der Prozess steht bei „Künstler am Wasser Vättis 
2017“ im Vordergrund. Nicht eine belehrende Kunstvermittlung, sondern das 
individuelle Erleben des zufälligen Besuchers oder Kunstinteressierten ist das Ziel. Bei 
den Spezialanlässen mit jeweils zwei oder drei Künstlern besteht die Möglichkeit zum 
gezielteren Kennenlernen. Hintergrundinformationen sind im Leseeck in der 
Informationsstelle einsehbar.

Zum Verein
Der Verein „Skulpturenweg Vättis“ wurde 2008 gegründet. Er möchte einerseits den 
Kontakt zwischen bildenden Künstlern und der breiten Öffentlichkeit ermöglichen. 
Andererseits möchte er zeitgenössische bildende Kunst ausserhalb des musealen 
Rahmens in Wechselwirkung mit der Landschaft des Taminatals zeigen. 



Erreicht wird dieser Zweck durch zum Beispiel dem Organisieren von 
Künstlersymposien oder öffentlich zugänglichen Ausstellungen und Veranstaltungen 
rundum bildende Kunst. 

Der Verein hat seit dem internationalen Steinbildhauersymposium in 2009, das 
resultierte in den immer noch zugänglichen Steinskulpturenweg Vättis, mehrfach 
Künstler aus dem In- und Ausland auf Vättis eingeladen. Ihre ehrenamtliche Arbeit wird 
unterstützt von Talbewohnern, Behörden und Sponsoren. Der Verein betreut die 
entstandenen Kunstwerke (sofern diese nicht vergänglich sind).

Spezialanlässe:

Sonntag 6. August 16.30 Uhr

Emil Dobriban (LandArt), Diana Herz (Video), Claudia Weber (Installationen)

Freitag 11. August 15.00 Uhr

Markus Böhmer (Steinrelief), Emil Dobrian (LandArt), Martina Sens (Haikus) 

Dienstag 15. August 19.00 Uhr

Rebekka John (Lesung), Sylvia Kniebs (Lesung), Renate Pfrommer (Zeichnungen) 

Mittwoch 16. August 14.00 Uhr

Kinderanlass: Wassergeschichte und fröhliche Fragenstunde mit Rebekka John und 
anderen

Sonntag 20. August 16.30 Uhr

Peter Gebhard (Holzskulptur), Christina Diana Wenderoth (LandArt)

Sonntag 27. August 16.30 Uhr

Roger McFarlane (Brunnenskulptur), Tanja Federl (Fotos & Installation), Georg 
Mann (Aquagraphien)

Informationsstelle täglich geöffnet von 15.30-17.30 Uhr.

Kontakt:

Verein Skulpturenweg Vättis

Gyelt Tuinstra oder Andrea Weise

Tel: 081 599 38 84

Email: info@skulpturenweg-vaettis.ch


